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BERCHING. Am 19. Juni ist in der Ber-
chinger Innenstadt einiges los. Das Ve-
spatreffen und „Sommer in der Stadt“
werden heuer erstmals zusammen ver-
anstaltet. Das Vespatreffen wird zum
dritten Mal organisiert, Veranstalter
sind die Vespaschrauber. Die Teilneh-
mer werden ab 13.30 Uhr am Reiche-
nauplatz eintreffen. Die Fahrzeuge
können von den Besuchern in aller
Ruhe besichtigt werden. Seltene und
ausgefallene Modelle sind mit dabei.
Bürgermeister Ludwig Eisenreich wird
die Vespafreunde begrüßen. Um
15 Uhr beginnt die Ausfahrt, die rund
35 Kilometer lang ist.

Der Sommer in der Stadt setzte sich
am Abend fort. Dieses Fest wird vom
CSU-Ortsverband veranstaltet. Dazu
werden ab 20 Uhr die Gipfelstürmer
für Stimmung am Reichenauplatz sor-
gen. Sie Musiker aus der Region sind
immer ein Garant für Stimmung und
jedeMenge Besucher. (ugu)

Ausgefallene
Vespa-Modelle

BERCHING/HOLNSTEIN. Der bekannte
Schriftsteller Harald Grill kommt
nach Holnstein und Berching. Er liest
zum einen am Donnerstag in der
Grundschule Holnstein und am Frei-
tag in der Berchinger Schule den Kin-
dern aus einem Buch vor. Zum ande-
ren gibt es am Donnerstagabend eine
Dichterlesung für Erwachsene aus
dem Buch „Gehen lernen“, das kürz-
lich erst erschienen ist.

In diesem Buch entdeckt ein fünf-
jähriges Kind, dass sich dieWelt durch
die Sprache öffnet und verschließt.
Nach vielen Jahren legt Harald Grill
wieder ein längeres Prosastück vor.
„Gehen lernen“ – da muss der kriegs-
versehrte Vater mühsam hochdeutsch
lernen, weil er mit nur einem Bein
nichtmehr auf demHof arbeiten kann
und sein Dialekt am Postschalter nicht
verstanden wird. Und das Kind ent-
deckt, wie die Sprache seine Erfahrun-
gen und seinDenken bestimmen.

Zu der Lesung, die um 19 Uhr in der
Holnsteiner Schule beginnt, ist die ge-
samte Bevölkerung willkommen. Der
Eintritt kostet zwei Euro.

Lesungmit
HaraldGrill
LITERATURDer bekannte nie-
derbayerische Autor liest aus
seinem Buch „Gehen lernen“
in der Holnsteiner Schule.
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SCHAUFENSTER

Der Altstadtbiergarten wurde feierlich eröffnet. Foto: Guttenberger

Biergarten ist ein Treffpunkt für Jung und Alt
BERCHING. Pfarrer ArturWechsle hat
am Samstag den neuenAltstadtbier-
garten in der Hubstraße gesegnet. Der
Geistliche zitierte aus der Bibel: Jesus
habe die Jünger ausgesandt, die frohe
Botschaft zu verkünden. Doch es gab
auch einenOrt zumVerweilen, stehe
in der Bibel. Bürgermeister Ludwig Ei-
senreich nannte den Biergarten eine
Bereicherung für Berching, er sei ein

Treffpunkt für Jung undAlt, für Ein-
heimische und Touristen. JosefMärz
bietet Brotzeiten, Kaffee undKuchen,
bei Bedarf aber auch Spezialitäten an.
März dankte den heimischen Firmen,
die die Arbeiten amBiergarten zuver-
lässig und sauber ausgeführt hätten.
Die vergangenenMonate seien schon
anstrengend gewesen, bis der Biergar-
ten fertigwar, sagte er. (ugu)

PLANKSTETTEN. Der Neumarkter Mu-
sikverein bietet rechtzeitig zum Som-
merbeginn wieder ein besonderes
Konzert unter freiem Himmel an. Im
Klosterhof der Benediktiner Abtei in
Plankstetten erklingt am Sonntag um
17 Uhr das Singspiel „Bastien und Bas-
tienne“ für drei Gesangsstimmen und
Orchester, das Wolfgang Amadeus
Mozart im Alter von zwölf Jahren
komponiert hat.

Das Singspiel wurde angeblich vom
Wiener Arzt Franz Anton Mesmer in
Auftrag gegeben. Wahrscheinlicher ist
allerdings laut Veranstalter, dass es
von Mozarts Vater Leopold als Haus-
aufgabe verlangt worden ist. Es ent-
stand 1767/68. Die Uraufführung war
angeblich in Schwechat bei Wien am
7. Dezember 1768 im Gartentheater
oder in den RäumenMesmers. Die ers-
te nachweisbare Aufführung war am
2. Oktober 1890 im Architektenhaus
in Berlin.

Das Singspiel besteht aus einem
Akt und wurde in deutscher Sprache
verfasst. Leopold Mozart nannte es
Operetta, für den Librettisten Weis-
kern war es „eine Französische Opera-
comique“. Dieses Genre war damals
sehr inMode.

Die Jahrmarktsparodie von Rous-
seaus naiver Oper macht sich über den
Rat desWahrsagers lustig, dass die ver-
lassene Geliebte ihrem reuigen Vereh-
rer die kalte Schulter zeigen solle, in-
dem sie diese Reaktion ins Extrem stei-
gert. In der deutschen Fassung ist die
Komik allerdings wieder verschwun-
den. Die harmlose Handlung ent-
sprach dem Zeitgeist des Rokoko, dem
Bedürfnis nach Einfachheit und Na-
türlichkeit.

Im ersten Teil des Konzertnachmit-
tags wird ein deutscher Komponist
vorgestellt, dessen Werke zum Teil
verschollen sind: Carl Philipp Stamitz.
Neben dem Orchester Collegium Nori-
cum zeigen folgende Solisten ihr be-
sonderes Können: Anatolij Gornow-
skij (Violoncello), Nicoleta Radu (Sop-
ran), Albertus Engelbrecht (Tenor)
undMichael Lion (Bass).

Bei schlechtem Wetter wird das
Konzert in die Benediktiner Abtei ver-
legt. Karten für die Vorstellung gibt es

an den bekannten Vorverkaufsstellen:
beim Ticket-Service der Sparkasse,
Obere Marktstraße 52, Tel. (0 91 81)
21 01 10, dem Kulturamt Neumarkt,
Rathauspassage, Tel. (0 91 81) 25 51 25,
beim Neumarkter Musikverein, Tel.
(0 91 81) 96 03, in der Klosterbiblio-
thek der Benediktiner
Abtei in Plankstetten
und an der Abend-
kasse.

Mozart unter freiemHimmel
KONZERTDas Singspiel „Bas-
tien und Bastienne“ wird am
Sonntag imHof des Klosters
Plankstetten aufgeführt.
Vier Solisten sind zu hören.

Nicoleta Radu
Foto: Veranstalter
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AUS BERCHING UND UMGEBUNG

ANZEIGENANNAHME

Stephan Graßl Tel. (0 91 81) 2 52 11
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme Beilngries:
Buchdruckerei Bauer (0 84 61) 12 06
Anzeigenannahme Berching:
Fotoladen Christine (0 84 62) 7 01

NOTDIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst und Kran-
kentransport über die Rettungsleit-
stelle, Telefon 19 222.

Giftnotruf Nürnberg: Telefon
(09 11) 3 98 24 51.

Apotheken:Dienstbereit ist die St.
Lorenz-Apotheke in Berching.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE

Das ErlebnisbadBerle mit Außenbe-
reich ist von 10 bis 21 Uhr geöffnet.

Nachbarschaftshilfe Berching: An-
fragen und Koordination unter Tele-
fonnummer (0 84 62) 95 28 98,
nachbarschaftshilfe@berching.de.

Eine-Welt-Laden, Schulstraße 11,
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Pfarrbücherei Plankstetten: Von
15.30 bis 16.30 Uhr geöffnet.

Ausstellung: „Glauben und Han-
deln“, Leben undWirken der Plank-
stettener Mönche in der Abtei von 9
bis 18 Uhr.

Erd- und Steindeponie Pollanten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 7.15 bis 12 Uhr, sowie 13
bis 16 Uhr geöffnet. Asbestanliefe-
rung nur Dienstag und Donnerstag.

Sozialpsychiatrischer Dienst:Bera-
tungsstelle für psychische Gesund-
heit mit Außensprechstunde in Ber-
ching, Anmeldung unter Telefon
(0 91 81) 4 64 00, zusätzlich offene
Telefonsprechstunde von 9 bis 10
Uhr unter oben genanntem Telefon.

VGN-MobiCard-Verleih der Nach-
barschaftshilfe bei Optik Eichinger,
Tel. (0 84 62) 22 15. Um Spende
wird gebeten. Auskunft bei M.Don-
hauser, Tel. (0 84 62) 15 12.

Erlebnisführung: 17 Uhrmit Schau-
spiel ab Rathaus.

Waren- und Krammarkt: Ab 9 Uhr in
der Stadtmitte.

VdK-Sprechtag: 10 bis 12 Uhr im
Rathaus Berching.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

TSV-Handball:Heute, 18 bis 20 Uhr,
Training weibliche A-Jugend, 19.30
bis 21 Uhrmännliche A-Jugend und
Herren, jeweils Europahalle.

SBO Berching:Heute, 17 Uhr, Probe
Nachwuchsorchester, 18.15 Uhr für
Hauptorchester in der Schranne.

Mutter-Kind-Gruppe Berching:
Heute ab 9.30 Uhr, Treffen für Klein-
kinder im Pettenkoferhaus.

TSV Badminton:Heute, 19 Uhr, Trai-
ning in der Realschulturnhalle.

Frauenbund Berching:Heute, 18.30
Uhr, wöchentliches „Auf geht´s,
geh´ma“ ab Schiffsanlegestelle.

Frauenkreis Weidenwang:Heute,
19.30 Uhr, Vortrag „Schüssler Salze
und ihre heilendeWirkung für Kin-
der“ im SchützenhausWeidenwang.

Feuerwehr Berching:Heute, 19.30
Uhr, Pflichtübung für Zug 1 im Feuer-
wehrzentrum.

OBAG-Rentner:Mittwoch, 14 Uhr,
Treff im Gasthaus Schneeberger in
Altmannsberg.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FILM AB

BerLi:Heute, 19.30 Uhr, „Prince of
Persia - Der Sand der Zeit“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENGEMEINDEN

Berching:Heute, 9.30 Uhr,Messe im
Altenheim.Rudertshofen:Heute, 19
Uhr, Messe.

Plankstetten:Heute, 7 Uhr, Messe.
Wallnsdorf:Heute, 19.30 Uhr,Messe.
Schweigersdorf:Heute, 19.30 Uhr,
Messe.

Bauarbeiten für mehr Sicherheit im Verkehr
BERCHING. Bis Ende November ist die Kreisstraße NM 3
zwischen Berching und Winterzhofen wegen Bauarbei-
ten gesperrt. Bei einem Pressetermin sagte Landrat Al-
bert Löhner, die Bauarbeiten für den maroden und
schwierigen Streckenabschnitt seien eine große Tiefbau-
maßnahme im Landkreis in diesem Jahr. Bei Gesamtkos-

ten von rund 2 Millionen Euro wird die Kreisstraße neu
trassiert, die Fahrbahnbreite und der Fahrbahnaufbau
werden den Verkehrsbelastungen angepasst. Die Ver-
kehrssicherheit werde durch einen neuen parallel zur
Kreisstraße verlaufenden Geh- und Radweg zudem er-
höht, ergänzte Bürgermeister Ludwig Eisenreich. (pvg)
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NICOLETA RADU (SOPRAN)

➤ Ihre Anfänge:Die Sopranistin erhielt
2003 ihr Diplom an der National Musik-
universität in Bukarest.
➤ Ihr Weg: Ein Aufbaustudium an der
Hochschule für Musik Hanns Eisler führ-
te sie 2003 bis 2004 nach Berlin.
➤ Ihre Zukunft: Sie vertieft ihre Kennt-
nisse an der Universität für Musik und
darstellende KunstWien.

PLANKSTETTEN. Nach dem Pontifikal-
amt, bei dem Beda Maria Sonnenberg
zum Abt des Klosters Plankstetten ge-
weiht worden ist, gab es ein Fest der
Begegnung. Die Bevölkerung, kirchli-
che Würdenträger, Politiker und
Freunde kamen in denKlosterhof.

Flotte Musik spielte zur Unterhal-
tung die Blaskapelle Biberbach. Abt
Beda Maria Sonnenberg hatte gar kei-
ne Zeit, sich unter die vielen Gäste zu
mischen: So viele Menschen wollten
ihm zur Weihe gratulieren, sie über-
reichten Geschenke, wie zum Beispiel
Bürgermeister Josef Kellermeier aus
Breitenbrunn, der einen Rosenstock
dabei hatte.

Als feiner Regen einsetzte, spielte
die Blaskapelle zum Abschluss die

Bayernhymne und die geladenen Gäs-
te versammelten sich in der Turnhalle
zu einem Essen. Die Komplet, das
Nachgebet, beendete den festlichen
Tag imKloster Plankstetten. (ugr)

VieleGäste beimAbt
KIRCHE Zahlreiche Gratulan-
tenwünschen BedaMaria
Sonnenberg zu seinerWeihe
alles Gute.

Nach der Abtweihe wünschten viele
Gäste Beda Maria Sonnenberg se-
gensreiches Wirken. Foto: Grad


